
„kunstwerkstatt  sohle  1“
lässt sich beim Plain-Air bei
der Arbeit zusehen
Zum  zweiten  Mal  fand  die  diesjährige  Klausurtagung  der
„kunstwerkstatt  sohle  1“  beim  Mitglied  Martina  Dickhut  im
„Atelier für Jedermann“ in Dortmund-Kurl statt. In gelöster
Arbeitsatmosphäre, konzentriert, aber ohne Zeitdruck steckten
die diesjährigen Teilnehmer (im Bild von links nach rechts:
Martina  Dickhut,  Emilia  Fernandez,  Klaus  Wleklik,  Gudrun
Luther,  Gitta  Nothnagel,  Jeanne  Feldhaus,  Peter  Wiesemann,
Silke Kieslich, Dietrich Worbs und Susanne Jonas (nicht im
Bild)) den (Aktions-) Rahmen für das kommende Jahr ab. Neben
der traditionellen Veranstaltung „Wegmarke“ im Sommer – 2018
mit dem Thema „Brücken“ – können Interessierte sich freuen auf
die gleichzeitige Ausstellung ausgewählter Exponate zum Thema
„Knoten“,  die  zum  Wettbewerb  anlässlich  des  letztjährigen
Jubiläums eingegangen sind.
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Klausurtagung (von links nach rechts): Martina Dickhut, Emilia
Fernandez,  Klaus  Wleklik,  Gudrun  Luther,  Gitta  Nothnagel,
Jeanne  Feldhaus,  Peter  Wiesemann,  Silke  Kieslich,  Dietrich
Worbs und Susanne Jonas (nicht im Bild).

Den Künstlern bei ihrer Arbeit über die Schulter schauen kann
man in der ersten Septemberwoche bei einem Pleinair im Garten
des  Mitglieds  Peter  Wiesemann.  In  der  Ökologiestation
schließlich im Herbst (Oktober) kann Kunst betrachtet – und
natürlich auch gekauft werden. Stand im vergangenen Jahr die
Veranstaltung  „Kunstlese“  unter  dem  Motto  „Mitmachen  und
selbst  gestalten“,  so  ist  in  diesem  Jahr  die  Betrachtung
gefragt,  bevor  2019  wieder  selbst  zum  Werkzeug  gegriffen
werden darf. Die diesjährige Veranstaltung wird eher an das
frühere „Kunstnachten“ erinnern, wenngleich der Zeitpunkt im
Herbst  bei  hoffentlich  schönem  Wetter  auch  dazu  einlädt,
beispielsweise  eine  Fahrradtour  mit  der  Kunstschau  zu
verbinden  und  sich  traditionell  dort  zu  stärken.

Zur  genauen  Ausgestaltung  der  einzelnen  Vorhaben,  zum
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jeweiligen Rahmenprogramm, werden nun in den nächsten Tagen
Arbeitsgruppen gebildet.

Ausstellungen  einzelner  Mitglieder  oder  Gruppen  von
Mitgliedern werden jeweils auf der Homepage (Kunstwerkstatt-
sohle1.jimdo) veröffentlicht. Augenblicklich z.B. sind unter
dem Titel „bunt im blau“ noch bis zum 30.4. Bilder von Martina
Dickhut  im  St.  Elisabeth-Krankenhaus  in  Dortmund  Kurl  zu
sehen, am 9. Und 10. Juni werden im „Atelier für jedermann“ im
Rahmen der offenen Ateliers gleichfalls Exponate verschiedener
Mitglieder gezeigt. Natürlich ist die Gruppe auch immer auf
der Suche nach geeigneten Ausstellungsräumen in Bergkamen oder
in der Nähe. Auf jeden Fall aber wird auch im Jahr 1 nach dem
Jubiläum  den  Bergkamenern  von  der  „kunstwerkstatt  sohle1“
Kunst geboten.

„Haushalt. Die Dinge und ich“
– Ausstellung in der sohle 1
zum Thema Lust und Frust im
Haushalt
11  Künstlerinnen  und  Künstler  aus  NRW  und  eine  Berliner
Künstlerin widmen sich demnächst in der Galerie sohle 1 dem
Thema Lust und Frust der modernen Menschen im Haushalt. Am
Donnerstag,  8.  März  (Internationaler  Frauentag!)  wird  die
einmalige, für Bergkamen konzipierte Ausstellung um 19 Uhr in
der Galerie sohle 1 eröffnet. Die Kuratorinnen der Ausstellung
Ina  Ewers-Schultz  und  Martina  Padberg  werden  in  die
Ausstellung  einführen,  die  von  Kulturreferentin  Simone
Schmidt-Apel  eröffnet  wird.  Zahlreiche  Künstlerinnen  werden
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bei der Eröffnung anwesend sein.

Haushalt geht uns alle an. Wie Frauen und Männer im modernen
Alltag Haushalt bewältigen, mit Chaos und Ordnung umgehen.
Lust und Frust erfahren, was ihnen Haushalt überhaupt noch
bedeutet,  zeigen  die  Künstlerinnen  und  ein  Künstler  in
Installationen, Video, Fotografien, Zeichnungen und Objekten
auf.
Begleitend zur Ausstellung werden auch Führungen angeboten.

Eine Führung mit Kuratorin Ina Ewers-Schultz kann am 15. April
besucht werden, Eintritt 3,- €. Termine für weitere Führungen
werden demnächst bekannt gegeben, Gruppenführungen sind auf
Anfrage möglich.

Informationen: Stadt Bergkamen, Kulturreferat, Simone Schmidt-
Apel, Tel.: 02307/965-263.
Anmeldung: Stadt Bergkamen, Kulturreferat, Anne Mandok , Tel:
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02307/ 965-464.

Ausstellung  „passing“  nur
noch bis Sonntag in der sohle
1 zu sehen
Noch bis zum 16. Februar ist in der Galerie sohle 1 die
Ausstellung  „passing“  zu  sehen.  Besucherinnen  und  Besucher
sind eingeladen, sich auf besondere Porträtfotografien, Film
und Videoarbeiten und Lichtinszenierungen einzulassen.

Das  Künstlerduo  Simone
Prothmann  und  Siegfried
Krüger

Simone  Prothmann  und  Siegfried  Krüger  setzen  Zeit  als
Komponente  ein  und  thematisieren  in  ihren  Arbeiten  immer
wieder  Nicht-Sichtbares,  Verborgenes  und  Unumkehrbares.  Bei
einem Rundgang durch die Ausstellung werden die Künstler Idee,
Annäherung und Hintergründe zu ihren Arbeiten vorstellen.

Städtische Galerie „sohle 1“
Jahnstraße 31/Museumsplatz
59192 Bergkamen-Oberaden
02306 30 60 21 0
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Öffnungszeiten:
Di – Fr 10-12 und 14-17 Uhr
Sa 14-17 Uhr
So 11-18 Uhr

Heinrich  Peuckmann
veröffentlicht  neues  Buch:
„Gefährliches Spiel – Fußball
um Leben und Tod“
Der  Schriftsteller  und  ehemalige  Lehrer  am  Bergkamener
Gymnasium Heinrich Peuckmann hat ein neues Buch mit dem Titel
„Gefährliches Spiel – Fußball um Leben und Tod“ geschrieben.
Es enthält drei Novellen mit ganz unglaublichen Geschichten
aus der Welt des Fußballs. „Geschichten, die im Kern wirklich
so passiert sind und die ich minutiös recherchiert habe“, sagt
der Autor.

Der  große  Fußballstar  der  zwanziger
Jahre,  Kapitän  der  Nationalmannschaft,
zweimal Deutscher Meister, nach dem ein
Film gedreht wurde, tritt in die SS ein
und wird tatsächlich KZ-Kommandant. Und
im KZ sitzt sein Mannschaftskollege, der
gefoltert  und  misshandelt  wird.
Anlässlich eines Länderspiels haben sich
die  beiden  wiedergetroffen,  das  ist
sicher. Peuckmann schildert ein Gespräch
zwischen  ihnen  und  eingeblendet  darin
ihre  gänzlich  unterschiedlichen
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Lebenswege.

Vor  Stalin  fand  auf  dem  Roten  Platz  mal  ein  Fußballspiel
statt,  Spartak  gegen  Dynamo  Moskau  mit  den  berühmten
Starostin-Brüdern, die während des Spiels merkten, dass es
diesmal nicht um Sieg oder Niederlage geht, sondern um das
nackte Überleben. Die Folgen für sie waren denn auch brutal.
Vordergründig geht es um Fußball, im tieferen Sinne aber um
Abgründe im Menschlichen, dazu aber auch um Menschlichkeit in
beängstigenden Situationen.

Die dritte Novelle erzählt vom Lebensweg eines der beiden
jüdischen Fußballspieler, die mal in der Nationalmannschaft
gespielt haben, der einen einmaligen Torrekord aufgestellt hat
und der aus Nazideutschland fliehen musste.

Mitte Februar ist dieses Buch (10.80 Euro) im Handel.

Sparkassen  Grand  Jam:  Tommy
Schneller mit 5 LIVE auf der
Bühne
Eines der interessantesten Projekte der deutschen Bluesszene
„5 Live“ ist nach fast 10-jähriger Pause wieder vereint auf
der Bühne mit einem gemeinsamen musikalisches Ziel: Satten,
groovenden  Blues,  der  ohne  Überflüssigkeiten  auskommt.  Und
zwar  beim  nächsten  Sparkassen  Grand  Jam  am  Mittwoch,  7.
Februar,  ab  20  Uhr  im  Almrausch,  Landwehrstraße  160,  in
Bergkamen-Overberge.
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5 LIVE das sind:

Tommy Schneller (saxophon, voc), der mit seinen butterweichen
Balladen, seinem jazzigen Swing und Motown-Soul den Zuhörern
zwischen Berlin und San Francisco eine Gänsehaut nach der
anderen beschert,

Mickey  Neher  (drums,  voc),  der  seinem  Schlagzeug  die
fantastischsten Klangvarianten abringt und durch seine enorme
Vielseitigkeit besticht,

Moritz Fuhrhop (organ, piano), einem ausgezeichneten Pianisten
(„Jugend jazzt“), der schon mir 18 Jahren ins Förderprogramm
des deutschen Musikrates aufgenommen wurde,

Olli Gee (bass), dem wohl beliebtesten Bassisten der deutschen
Bluesszene und Vollblut-Profimusiker seit über 20 Jahren,
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und  Henrik  Freischlader  (guitar,  voc),  der  als  Blues-
Gitarrist, Sänger und Komponist in den letzten zwei Jahren die
Deutsche Bluesszene kräftig aufgemischt hat.

Karten und weitere Infos erhalten Sie im Kulturreferat unter
02307/ 965 464.

Nostalgiemarkt im Stadtmuseum
am Donnerstag geöffnet
Der  Nostalgiemarkt  des  Stadtmuseums  Bergkamen  ist  am  1.
Februar 2018, von 14 bis 16 Uhr wieder geöffnet. Hier erwarten
am  jeden  ersten  und  dritten  Donnerstag  eines  Monats
ehrenamtliche  Mitarbeiter  des  Museums,  darunter  Ursula
Eggenstein und Arno Winterholler, die Besucher.

Der  Nostalgiemarkt  ist  eine  Einrichtung  des  Vereins  der
Freunde und Förderer des Stadtmuseums Bergkamen. Hier kann man
unter Trödel und Nostalgischem stöbern und so manche Rarität
entdecken.  Alte  Dachboden-  und  Kellerfunde  aus
Privathaushalten, die durchaus noch ihren Wert haben, warten
hier auf neue Besitzer.

Bei Rückfragen gibt das Stadtmuseum Bergkamen unter 02306/30
60 210 gerne Auskunft.
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6.  Sinfoniekonzert  der
Spielzeit:  Beethovens
Violinkonzert  –  „Tumult
einiger Instrumente“
Die Uraufführung von Beethovens Violinkonzert kam nicht gut
an: Es sei ein „fortwährender Tumult einiger Instrumente“,
schrieb ein Kritiker. Knapp 211 Jahre später gilt es als eines
der wichtigsten Werke für die Violine. Wer sich davon selbst
überzeugen möchte, kann das am 21. Februar tun.

Violinist  Linus
Roth

Denn dann spielt die Neue Philharmonie Westfalen unter Leitung
von Hendrik Vestmann und Linus Roth an der Violine in der
Konzertaula Kamen das 6. Sinfoniekonzert. Zu hören ist ab
19.30 Uhr (um 19 Uhr gibt es eine Einführung) das erwähnte
Konzert für Violine und Orchester D-Dur op. 61 von Beethoven.

Violinkonzert setzt Maßstäbe
Linus Roth bringt seine Stradivari „Dancla“ aus dem Jahr 1703
mit. Er und seine Violine gehören zu den interessantesten
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Geigern  seiner  Generation.  Das  Konzert  gilt  als  große
Herausforderung für die meisten Violinisten. Roth, der den
ECHO Klassik als „Bester Nachwuchskünstler 2006“ gewonnen hat,
stellt sich dieser Herausforderung.

Das Konzert hat neue Maßstäbe gesetzt, obwohl es zunächst bei
Beethovens  Zeitgenossen  durchfiel.  Es  gilt  aber  heute  „in
seinen  riesenhaften  Dimensionen,  dem  sinfonischen  Zuschnitt
und der Absage an glitzernden Virtuosität als ein Fixstern für
kommende Generationen“, so das Programmheft der NPW.

Kartenverkauf und weitere Infos
Karten gibt es im Fachbereich Kultur des Kreises Unna unter
Tel.  0  23  03  /  27-14  41  und  per  E-Mail  bei
doris.erbrich@kreis-unna.de erhältlich. Sie kosten zwischen 12
und 24 Euro (ermäßigt 9 bis 21 Euro). Weitere Informationen
zum Konzert gibt es unter www.neue-philharmonie-westfalen.de.
PK | PKU

Benefizgala „Augen Auf !“ –
Proben  der  Schreberjugend
gehen in den Endspurt
Am Samstag, 3. Februar, wird es ernst für die Tänzerinnen und
Tänzer der Schreberjugend Bergkamen: um 18.30 Uhr öffnet sich
der  Vorhang  in  der  Kamener  Konzertaula  und  die
Benefizveranstaltung des Lions Clubs BergKamen startet!
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Schreberjugend Tanzgruppen proben für Lions-Tanzgala in der
Kamener Konzertaula

„Augen auf!“ heißt das Programm des Tanzabends und präsentiert
sich in zwei ganz unterschiedlichen Teilen. Der Abend beginnt
mit verschiedenen Choreographien, die – ganz unter dem Motto
„Augen  auf!“-  der  heutigen  Gesellschaft  einen  getanzten
Spiegel vorhalten.

Kritisch und ironisch zeigen die jungen Tänzerinnen und Tänzer
den Zuschauern ihren Blick auf unsere heutige Zeit, mal in
einzelnen  Gruppen,  dann  wieder  in  wechselnden
Großchoreographien.
Zu den besonderen Highlights gehört das gemeinsame Werk der
Schreberjugend Bergkamen mit dem bekannten Choreographen Colin
Sinclair “Remembrance Of Futures Past”.

Nach der Pause begleitet das Publikum die jungen TänzerInnen
in die Welt der Musicals. Die gängige Musik eines bekannten,
spannenden  Musicals  wird  von  allen  Schreberjugendlichen
gemeinsam auf der Bühne umgesetzt. Bunte Kostüme, packende
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Soli, rasante Gruppenperformances gestalten den zweiten Teil
des Abends. Um welches Musical es sich handelt, wird an dieser
Stelle nicht verraten!

Um dieses Feuerwerk an Tänzen und Übergängen, an Gruppen- und
Kostümwechseln auf die Bühne zu bekommen, starteten am Sonntag
die „Durchlaufproben“ der Schreberjugend Bergkamen.

„Es  ist  spannend  zu  sehen,  wie  die  einzelnen  Puzzleteile
plötzlich  ein  Tanzical  ergeben!“,  stellt  die
Stadtverbandsvorsitzende der Schreberjugend Bergkamen, Maria
Franke, begeistert fest. Verantwortlich für die Koordination
des ersten Programmteils ist Julia Schlüter-Michalek, für die
zweite  Hälfte  zeigt  sich  Cindy  Jensch  verantwortlich.  Der
wichtige Teil der Technikbetreuung und der Musikaufbereitung
liegt in den Händen von Stefan Zehner.

Rund 180 Tänzerinnen und Tänzer der Schreberjugend Bergkamen
zeigen  auf  der  Bühne  der  Konzertaula  ihr  Können  –  die
Benfizgala  des  Lionsclubs  BergKamen  und  der  Schreberjugend
Bergkamen kann beginnen!

Workshop  „Frauenkleidung  in
der Römerzeit“ im Stadtmuseum
–  Einige  Teilnehmerplätze
sind noch frei
Am 24. und 25. Februar 2018, jeweils von 11 bis 17 Uhr bietet
das  Stadtmuseum  Bergkamen  einen  Reenactment-Workshop  zur
Frauenkleidung in der Römerzeit an. Thema ist die (provinzial-
)  römische  und  germanische  Gewandung  der  Frauen  im  1.
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Jahrhundert  n.  Chr.

Im  Vordergrund  stehen  dabei  Probleme,  die  sich  bei  der
Anfertigung  von  Gewändern  ergeben,  wie  beispielsweise  der
Zugang  zu  archäologischen/historischen  Quellen  bzw.
Fachliteratur, Auswahl geeigneter Kleiderstoffe, Schnitte und
Trageweise.

Der Workshop, geleitet von Gisela Michel, eignet sich vor
allem  für  historische  Darsteller,  die  zu
Museumsveranstaltungen auftreten. Die Kosten betragen 50 €.
Eigene Gewandrekonstruktionen, soweit schon vorhanden, dürfen
gerne mitgebracht werden.

Anmeldungen bis zum 16. Februar für die letzten freien Plätze
nimmt  das  Stadtmuseum  Bergkamen  unter  der  Telefonnummer
02306/3060210 entgegen.

Notenlesen  –  für
Fortgeschrittene:
Vertiefungskurs  der
Musikakademie Bergkamen
Wie ist ein Rhythmus notiert? Wie heißen die Noten im Violin-
und  Bassschlüssel?  Diese  Fragen  scheinen  viele
musikinteressierte  Erwachsene  zu  beschäftigen,  denn  das
Angebot  „Notenlesen  für  Erwachsene“  ist  seit  2016  ein
Lieblingskurs  im  Angebot  der  Musikakademie  Bergkamen.
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Bettina
Pronobis.
Foto:  Wilhelm
Lohmann

Wer  bereits  einen  Einsteigerkurs  absolviert  hat  und  an
gewonnene  Erkenntnisse  anknüpfen  möchte,  kann  dies  nun  in
einem dreiteiligen Vertiefungskurs tun, der ab 16. Februar
2018 freitags abends stattfindet.

Die Kursleiterin Bettina Pronobis möchte dabei nicht nur die
Systematik  unseres  Tonsystems  vermitteln,  sondern  auch  die
erworbenen Fähigkeiten der Teilnehmer trainieren. Dabei wird
die individuelle Zielsetzung der Teilnehmer berücksichtigt.

Die Kosten für den Workshop betragen 15,00 €. Die Teilnehmer
werden  gebeten,  Bleistift  und  Radiergummi  mitzubringen.
Veranstaltungsort  ist  die  Burgschule  in  Bergkamen-Oberaden,
Alisostr. 50. Der Workshop geht vom 16. Februar bis zum 2.
März  2018,  freitags  abends  von  18.30  bis  19.30  Uhr.
Anmeldungen nimmt die Musikschule Bergkamen bis zum 8. Februar
2018 telefonisch unter Nummer 02306/307730 entgegen.

Kreativangebot  für
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Erwachsene:  Die  kolorierte
Radierung
Das  Kulturreferat  der  Stadt  Bergkamen  veranstaltet  am
Wochenende von Freitag, 2. Februar, bis Sonntag, 4. Februar,
das nächste Kreativangebot für Erwachsene.

Die  Künstlerin  Tania  Mairitsch–Korte  ist  Dozentin  des
Workshops  „Die  kolorierte  Radierung“,  der  in  der
Druckwerkstatt  im  Pestalozzihaus  in  Bergkamen-Mitte
stattfindet.

Nach einer Einführung in die Techniken der Radierung können
eigene Ideen auf die Kupferplatten gebracht werden. Nach dem
Druck  und  einer  kurzen  Trocknungszeit  können  die  Motive
beispielsweise mit Aquarellfarbe, Tusche und mit verdünnter
Acrylfarbe koloriert werden. Mitgebrachte Stempel oder kleine
Linolplatten sind spannende Elemente, die man in die Radierung
eindrucken kann. Es lebe das Experiment!

Die  Workshopzeiten  sind  Freitag  von  18:00  bis  21:00  Uhr,
Samstag und Sonntag jeweils von 11:00 bis17:00 Uhr.

Interessenten  können  sich  noch  für  den  Wochenendworkshop
anmelden  und  erhalten  weitere  Informationen  bei  der
Jugendkunstschule  Bergkamen  02307  28  88  48  und  im
Kulturreferat  der  Stadt  Bergkamen  02307  965462.

Das Teilnehmerentgelt beträgt 40 Euro zuzüglich Materialkosten
von etwa 10 Euro.

Der folgende Radierworkshop findet vom 13. – 15. April statt.
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